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Modul FMI-IN1102 Einfiihrung in die Informatik | fiir B.Sc. Physik

Modulcode FMI-IN1102

Modultitel (deutsch) Einflihrung in die Informatik | fiir B.Sc. Physik
Modultitel (englisch) Introduction to Computer Science |
Modul-Verantwortliche/r Dr.-Ing. Paul Bodesheim

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul im B.Sc. Physik (freier Bereich)
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 Sws Praktikum

Leistungspunkte (ECTS credits) 41P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 45h

- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Es wird eine elementare Einfiihrung in die Informatik gegeben. Dabei wird
speziell auf die Belange von Physikstudenten eingegangen.
In der Vorlesung wird gleichzeitig eine ausfiihrliche Einfiihrung in
eine Programmiersprache geboten, speziell C/C++. Dabei wird der
Schwerpunkt auf die prozedurale Programmiersprache C gelegt. Auf
die Objektorientierung von C++ wird erst im Sommersemester im Teil Il
dieser Veranstaltung eingegangen.
Die Vorlesung wird von einem Rechnerpraktikum begleitet. Weiterhin
werden Ubungsaufgaben ausgegeben.

Lern- und Qualifikationsziele + Beféahigung zum Schreiben von korrektem und effizientem
Programmcode.
+ Kenntnisse in elementarer Informatik.
+ Befahigung zum algorithmischen Denken.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Erreichen von 60% der Punkte in den Rechneriibungen
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur H.Herold et.al.: Grundlagen der Informatik. Pearson 2006
R. Sedgewick: Algorithmen, 2. Auflage, Wesley 2002
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Modul L1 Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modulcode L1

Modultitel (deutsch) Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modultitel (englisch) Educational and Psychological Principles of Learning

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulsystementwicklung, Lehrstuhl Padagogische
Psychologie

Voraussetzung fir die Zulassung Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des

zum Modul Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung fiir das Praxissemester in

wofir) Lehramtsstudiengangen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an

der Friedrich-Schiller-Universitat Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Grundlagen des padagogischen Lehrens und Lernens (2 SWS) (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) VL Grundlagen der P4dagogische Psychologie (2 SWS) (SoSe)

S (2 SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 210h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte In den Vorlesungen werden grundlegende Fragen des Lernens aus

padagogischer und psychologischer Sicht behandelt. Im begleitenden
Seminar werden Einzelthemen der Vorlesungen vertieft. In den L1
Seminaren werden Inhalte der Vorlesungen exemplarisch vertieft, um ein
grundlegendes Verstandnis der Handlungsfelder von Lehrkraften und
dem Lernen von Schilerinnen und Schiilern anzubahnen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen neben padagogischen und psychologischen
Grundkenntnissen die Fahigkeit erwerben, ihre ,intuitiven Lehrtheorien”
im Licht aktueller wissenschaftlichen Theorien zu hinterfragen und ihr
eigenes Lernen zu reflektieren. Ziel ist es den Rollenwechsel vom Schiiler
zum Lehrer vorzubereiten.

Voraussetzung fir die Zulassung zur aktive Teilnahme am Seminar
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  getrennte Klausur in den Vorlesungen (zu je 30% ) und Seminarbeitrag
Leistungspunkten (Priifungsform) (Essay oder Prasentation oder Projektdarstellung etc.) im Seminar
(40%). Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusétzliche Informationen zum Es wird dringend empfohlen, die Vorlesung ,Grundlagen des
Modul padagogischen Lehrens und Lernens” im ersten Semester zu besuchen.

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
miindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maoglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L1a Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modulcode L1a

Modultitel (deutsch) Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modultitel (englisch) Educational foundations

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Sozialpadagogik und auBerschulische Bildung
Voraussetzung fir die Zulassung Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des

zum Modul Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung fiir das Praxissemester in

wofir) Lehramtsstudiengangen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an

der Friedrich-Schiller-Universitat Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL: Professionsbezogene Einfiihrung in die Schulpddagogik (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) (WiSe)

VL: Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung (2 SWS) (WiSe)
VL: Methoden der empirischen Bildungsforschung (2 SWS) (SoSe)
VL: Grundlagen der Pddagogische Psychologie (2 SWS) (SoSe)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vorlesungen werden Grundlagen der Bildungswissenschaften
behandelt: Fragen der Professionsentwicklung, schulische und
auBerschulische Rahmenbedingungen von Erziehung, Methoden der
empirischen Bildungsforschung sowie padagogisch-psychologische
Grundlagen des Lehrens und Lernens.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den oben
genannten Bereichen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Vier getrennte Klausuren in den Vorlesungen (i. d. R. 60 Minuten). Jede

Leistungspunkten (Priifungsform) Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein. Nach Absolvierung
aller Modulteilpriifungen werden lediglich die drei am besten bewerteten
Klausurergebnisse zu je 1/3 in der Modulgesamtnote zusammengefasst
(d.h. 3 aus 4 - es gibt ein ,Streichergebnis”).

Seite 6 von 89 Stand (Druck) 01.10.2025



Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien - 128 Physik - PO-Version 2013 Seite 7 von 89

Zusétzliche Informationen zum Es wird dringend empfohlen, die vier Vorlesungen in den ersten beiden
Modul Semestern zu besuchen.

Die Modulgesamtnote geht in die Berechnung der Endnote fiir das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium gedndert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mundlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung

in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Glltigkeit! Es besteht die
Maoglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Ill.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters von den jeweiligen Dozentinnen/Dozenten|
bekannt gegeben.
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Modul L2 Grundlagen der Schulpadagogik

Modulcode L2

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Schulpddagogik

Modultitel (englisch) Principles of School Education
Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulpadagogik und Unterrichtsforschung
Voraussetzung fir die Zulassung keine Voraussetzung

zum Modul

Verfwe)ndbarkeit (Voraussetzung Empfohlen fiir die Belegung des Moduls L 3

wofir

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Einfiihrung in die Unterrichtsforschung (2 SWS) (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S (2 SWS) (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung ,Einfiihrung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie konnen
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfligen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs liber vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung fir die Zulassung zur aktive Teilnahme am Seminar
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Leistungspunkten (Priifungsform) Vorlesung (100%);

jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusétzliche Informationen zum Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Modul Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt den verantwortlichen Seminarleiter/innen ebenso
wie die Dokumentation und die Priifung der zu Beginn des Seminars
festgelegten Leistungsanforderungen; ein ausfiihrlicher Kommentar
hierzu befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflhrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung

in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maoglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 2a

Modultitel (deutsch) Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
Modultitel (englisch) Introduction to the educational areas of competence
Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulpadagogik und Unterrichtsforschung
Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 1

Vorkenntnisse

Verfwe)ndbarkeit (Voraussetzung Empfohlen fiir die Belegung des Moduls L 3

wofir

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL: Einfiihrung in die Unterrichtsforschung (2 SWS) (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) S: Angebote im Bereich der Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung ,Einfiihrung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie konnen
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfligen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs liber vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Seminar (u.a. Stundengestaltungen, Referate 0.4.)
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Leistungspunkten (Priifungsform) Vorlesung (100% der Modulnote);
jede Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusétzliche Informationen zum Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote fiir das
Modul bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Dozentinnen/Dozenten; ein ausfihrlicher Kommentar hierzu

befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBiige
Teilnahme an dem Seminar nétig. Nahere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Lehrkréfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
miindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Priifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Ill.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 3 Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modulcode L3

Modultitel (deutsch) Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modultitel (englisch) Diagnostics - Counseling - Innovation - Evaluation

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Empirische Methoden der erziehungswissenschaftlichen
Forschung

Voraussetzung fir die Zulassung Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L5 und L6

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Begleitveranstaltung Padagogische Psychologie (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S: Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (2 SWS)
T: fakultatives Tutorium zum Begleitseminar Forschungsmethoden

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In den beiden erziehungswissenschaftlichen Projektseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten ,Diagnostizieren
— Beraten" und ,Innovieren — Evaluieren” werden grundlegende
padagogisch-psychologische und forschungsmethodische Kenntnisse
zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die Kenntnisse dienen dazu,
wahrend des Praxissemesters eigenstandige Projekte in den Schulen
durchzufihren.

Im Bereich Forschungsmethoden ist eine eigene kleine empirische
Studie in der Gruppe zu planen, durchzufiihren und auszuwerten. Das
Begleitseminar in Forschungsmethoden wird durch ein fakultatives
Tutorium unterstitzt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Schliisselkonzepte der Themenbereiche
,Diagnostizieren - Beraten" und ,Innovieren - Evaluieren”, Sie konnen
einfache Diagnoseinstrumente und -verfahren handhaben und
ausgewabhlte Evaluationsinstrumente anwenden.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Erfolgreiche Absolvierung des Praktikums und regelmaRige Teilnahme
Modulpriifung an den Projektseminaren.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreiche Durchfiihrung und schriftliche Ausarbeitung eines
Leistungspunkten (Prifungsform) Projekts im Rahmen der Begleitveranstaltung Padagogischer
Psychologie (benotet, 50% der Gesamtnote) sowie erfolgreiche
Planung, Durchfiihrung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation
einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs im Rahmen
der Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (benotet,50% der
Gesamtnote) Beide Teilpriifungen miissen bestanden werden.

Zusatzliche Informationen zum Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBiige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen®’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L3a Schulpraktische Studien

Modulcode L3a

Modultitel (deutsch) Schulpraktische Studien

Modultitel (englisch) Practical field experience

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulpadagogik und Unterrichtsforschung, Lehrstuhl
Padagogische Psychologie

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2a

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L 4a

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Begleitveranstaltung ,Lehrer/innenhandeln im Unterricht” (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S: Begleitveranstaltung ,Individuelle Forderung” (2 SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In den beiden bildungswissenschaftlichen Begleitseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten ,Lehrer/
innenhandeln im Unterricht” und ,Individuelle Férderung” werden
grundlegende Kenntnisse zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die
Kenntnisse dienen dazu, wahrend des Praxissemesters das eigene
Handeln im Schulkontext auf verschiedenen Ebenen (Unterricht,
Kollegium, Eltern, Schiiler/innen) zu reflektieren. Dabei geht es
um die systematische Beobachtung, Planung und Analyse von
Interaktionen zwischen schulischen Akteuren (Schiiler/innen, Lehrer/
innen, padagogisches Personal, Eltern) in unterschiedlichen Settings
(Unterricht, Beratungsgesprache).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen Unterricht analysieren, planen, durchfiihren und
reflektieren. Ein inhaltlicher Schwerpunkt liegt dabei auf der Gestaltung
der Lehrer/innen-Schiiler/innen-Interaktion unter Beriicksichtigung der
Heterogenitat der Schiiler/innenschaft.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Parallele Durchfiihrung des Praxissemesters und regelmafBige Teilnahme
Modulpriifung an den Begleitseminaren
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Planung, Durchfiihrung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation
Leistungspunkten (Priifungsform) einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs (benotet, 50% der
Modulnote).
Fallanalyse aus der eigenen Unterrichtspraxis (benotet, 50% der
Modulnote).
Jede Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote fiir das
Modul bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmafige
Teilnahme an den Seminaren nétig. Nahere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Priifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giltigkeit! Es besteht die
Maoglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Ill.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 4 Padagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlisselqualifikationen)

Modulcode L4

Modultitel (deutsch) P&dagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlisselqualifikationen)

Modultitel (englisch) Educational Case Analyses and Speech Training (General Key
Qualifications)

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulsystementwicklung, Professur fiir Sozialpadagogik

Voraussetzung fiir die Zulassung keine Voraussetzungen

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung L5undL6

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahimodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS) (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S (2 SWS) (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Anhand ausgewahlter Falle werden in der Vorlesung Beispiele
padagogischer Praxis im schulischen oder aulRerschulischen Kontext,
sowie gelingende oder schwierige Lern-, Sozialisations-, Erziehungs-
und Bildungsprozesse thematisiert und prototypisch reflektiert.

Die Vorlesung beinhaltet Themen von zwei Schwerpunktbereichen
(Sozialpadagogik und Schulentwicklung). Im sprechwissenschaftlichen
Seminar werden Grundkenntnisse zur miindlichen Kommunikation, zum
physiologischen Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der
Rede und des Gesprachs vermittelt. Ziel ist die Anwendung rhetorischer
Verfahren und die Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.

Lern- und Qualifikationsziele Die Reflexion von Fallbeispielen soll das padagogische und
diagnostische Verstandnis verbessern und damit die Studierenden
auf den Umgang mit Heterogenitat und Individualisierung vorbereiten.
Zudem sollen in den Bereichen der Sprecherziehung und der
angewandten Rhetorik Schliisselkompetenzen in strukturierter
miindlicher Kommunikation erworben werden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Test im Seminar (b/nb)
Leistungspunkten (Priifungsform)  Kilausur in der Vorlesung (100%)
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Modul Dauer des Moduls:
1 oder 2 Semester

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul L 4a Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 4a

Modultitel (deutsch) Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modultitel (englisch) Deepening educational areas of competence

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulsystementwicklung

Voraussetzung fir die Zulassung Modul L 3a

zum Modul Wenn Studierende das Praxissemester verzdgert absolvieren, kann auf
Antrag die Veranstaltung der Sprechwissenschaft vorgezogen absolviert
werden.

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss der Module L Taund L 2a

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L 5aund L 6a

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Vertiefungsseminar (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  S: Schliisselqualifikationen (Sprechwissenschaft) (2 SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vertiefungsseminaren beschaftigen sich die Studierenden
interessensgeleitet mit ausgewahlten Aspekten und Fragestellungen
erziehungs- bzw. bildungswissenschaftlicher Teildisziplinen
(z.B. Schulpadagogik, Historische Pddagogik, Sozialpadagogik,
Erwachsenenbildung, empirische Forschungsmethoden, Padagogische
Psychologie). Im sprechwissenschaftlichen Seminar werden
Grundkenntnisse zur miindlichen Kommunikation, zum physiologischen
Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der Rede und des
Gesprachs vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Kenntnisse in einer erziehungs- bzw.
bildungswissenschaftlichen Teildisziplin. Sie analysieren und reflektieren
diese unter Riickbezug auf das Praxissemester und leiten ggf.
Konsequenzen fiir die Lehrer/innenprofessionalitdt ab. Zudem werden
in den Bereichen der Sprecherziehung und der angewandten Rhetorik
Schliisselkompetenzen in strukturierter miindlicher Kommunikation
erworben. Ziel ist die Anwendung rhetorischer Verfahren und die
Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Seminaren (z.B. Referate, Hausarbeiten 0.4.)
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen

Leistungspunkten (Priifungsform) Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Lehrkréften (erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar: 100% der
Modulnote). N&here Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.

Im sprechwissenschaftlichen Seminar wird ein Test (b/nb) geschrieben.
Jede Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote fiir das

Modul bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige Teilnahme an den
Seminaren noétig. Nahere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflhrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung

in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fiir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maoglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul L5 Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Priifung

Modulcode L5

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche
Prifung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: Basic Knowledge in Educational Science -

Written Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geédndert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mdindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung

in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,

d.h. min. eine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen maéglich.

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen Modulen
bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen maoglich.

Voraussetzung fiir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 140 h
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(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Forderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Pddagogischen Psychologie oder (4) der|
Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von allgemeinem und berufsfeldbezogenem padagogischen
Wissen aus einem der oben genannten Themenbereiche. Die
Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die
vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatspriifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fiir Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fiir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (4 Stunden)

Leistungspunkten (Priifungsform)  |n der Klausur ist ein schulrelevantes bildungswissenschaftliches Thema
aus einem der folgenden Bereiche zu bearbeiten:

1. Allgemeine und Historische Padagogik,
2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,
3. Padagogische Psychologie,

4. Schulpadagogik.

Das Priifungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fiir die schriftliche Priifung ein Thema aus den
Bereichen 1 - 3 gewahlt, muss die miindliche Priifung (Modul L 6) im
Bereich 4 (Schulpddagogik) absolviert werden. Wird fiir die schriftliche
Priifung ein Thema aus dem Bereich 4 gewahlt, muss die miindliche
Priifung (Modul L 6) in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Priifung den von ihm gewahlten
Bereich an. Drei Themen aus dem Angebot der Lehrveranstaltung und

des Lektiirekanons werden gestellt. Ein Thema ist auszuwahlen und zu
bearbeiten.
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Zusatzliche Informationen zum Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen, Kolloquium.
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBlige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpddagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”, ,.L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mdindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gilltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt I11.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird vom Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
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Modul L 5a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung

Modulcode L 5a
Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung
Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - written examination
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;

alle vom Landespriifungsamt bestellte Priifer/innen
Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca.146 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die im Anhang der
Staatspriifungsordnung festgelegt sind, werden die Inhalte behandelt, die
in der aktuell giiltigen Priifungsliteratur des jeweiligen Themenbereichs
verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen Uber allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatspriifungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
konnen dieses Wissen unter Beriicksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie méglichen
Konsequenzen fiir die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewahlten Bereiche des Anhangs
der Staatspriifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fiir Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (4 Stunden): In der Klausur ist ein schulrelevantes

Leistungspunkten (Priifungsform) bildungswissenschaftliches Thema aus einem der im Anhang der
Staatspriifungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Priifung den von ihm/ihr gewahlten
Bereich an. Drei Themen aus der Priifungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs werden gestellt. Ein Thema ist auszuwahlen und zu
bearbeiten.

Bezliglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmaoglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
schriftlichen Staatsexamenspriifung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatspriifungsordnung zu

beachten.
Zusatzliche Informationen zum Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Modul Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mundlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung

in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gilltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt I11.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Priifungsliteraturlisten
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Modul L 6 Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - miindliche Priifung

Modulcode L6

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche
Priifung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: School Reform and School Development -
Oral Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das

zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 140 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und. der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Férderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Pddagogischen Psychologie oder (4) der
Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von Kenntnissen Uber den Bildungs- und Erziehungsauftrag
der Schule, Giber Schulreform und Uiber erzieherische Dimensionen des
Unterrichts, liber Erziehungsinstitutionen und Organisationsformen des
Schulwesens.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf

die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatspriifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fiir Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fiir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Miindliche Priifung (30 Minuten)

Leistungspunkten (Prifungsform)  |n der miindlichen Priifung ist ein Thema aus einem der folgenden
Bereiche zu bearbeiten:

1. Allgemeine und Historische Padagogik,
2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,
3. Padagogische Psychologie,

4. Schulpadagogik.

Das Priifungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fiir die schriftliche Priifung (Modul L 5) ein Thema
aus den Bereichen 1 - 3 gewabhlt, muss die miindliche Priifung im Bereich
4 (Schulpadagogik) absolviert werden. Wird fiir die schriftliche Priifung
(Modul L 5) ein Thema aus dem Bereich 4 gewéhlt, muss die miindliche
Priifung in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Priifung den von ihm gewahlten
Bereich an.

Prasentation und Verteidigung eines Themas. Das Thema der
Prasentation wird spatestens 14 Tage vor der Priifung bekannt gegeben.
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Zusétzliche Informationen zum Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen oder Kolloquium.
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBiige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
miindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Priifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Ill.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur wird vom Modulverantwortlichen bekanntgegeben.
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Modul L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Priifung

Modulcode L 6a
Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Priifung
Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - oral examination
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;

alle vom Landespriifungsamt bestellte Priifer/innen
Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 146 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die in der Staatspriifungsordnung
festgelegt sind, werden die Inhalte behandelt, die in der aktuell giiltigen
Prifungsliteratur des jeweiligen Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen Uber allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatspriifungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
konnen dieses Wissen unter Beriicksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie méglichen
Konsequenzen fiir die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewahlten Bereiche des Anhangs
der Staatspriifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fir Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (flir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Miindliche Priifung (30 Minuten): In der miindlichen Priifung

Leistungspunkten (Prifungsform) sind Themen aus einem aus einem der im Anhang der
Staatspriifungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Priifung den von ihm/ihr gewahlten
Bereich an.

Beziiglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmdoglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
mindlichen Staatsexamenspriifung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatspriifungsordnung zu

beachten.
Zusatzliche Informationen zum Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Modul Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen®’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Priifungsliteraturlisten
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Modul L7 Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften

Modulcode L7

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften

Modultitel (englisch) Written Thesis in Educational Science

Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer/innen

Voraussetzung fiir die Zulassung Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatspriifung durch das

zum Modul Landespriifungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahimodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / Wissenschaftliche Hausarbeit (50 bis 60 Seiten)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 600 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen der wissenschaftlichen Hausarbeit muss eine
bildungswissenschaftliche Fragestellung entfaltet und mit
wissenschaftlichen Methoden bearbeitet werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen eine bildungswissenschaftliche Fragestellung
selbststandig wissenschaftlich bearbeiten. Die Kompetenzen der
Kandidaten/-innen werden unter Heranziehung des in § 3 Abs.
4 (fir Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fiir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Wissenschaftliche Hausarbeit
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in den Bildungswissenschaften,
Modul in einem der gewahlten Priifungsfacher oder in einer der
gewahlten Fachdidaktiken angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1
der Staatspriifungsordnung fiir Gymnasium, § 17 Absatz 1 der
Staatspriifungsordnung fiir Regelschule).
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Modul PAF.1SP-G Vorbereitungsmodul Experimentalphysik

Modulcode PAF.1SP-G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Experimentalphysik

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module Experimantal Physics
Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- <p><span id="page1326R_mcid29"><span dir="ltr">128 LAG Physik:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul</span></span>

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Seminar:
Zusammenfassendes Uberblickswissen zur Experimentalphysik,
ggf. mit Ausblicken in die Geschichte der Physik oder die
Wissenschaftsgeschichte allgemein

+ Prifung:

Inhalte der Module Experimentalphysik | — Mechanik und
Warmelehre, Experimentalphysik Il - Elektrodynamik Physikalisches
Grundpraktikum, Optik, Atom- und Molekiilphysik, Festkorperphysik,
Kern- und Teilchenphysik. Zu Beginn des Moduls wird eine
Themenliste bekannt gegeben, die die Themen der genannten Module
einschrankt und verbindlich fiir die Inhalte der Priifung ist.

Lern- und Qualifikationsziele + Seminar: Die Studierenden konnen Zusammenhange zwischen den

einzelnen Forschungsbereichen der Experimentalphysik identifizieren,
Ubergeordnete physikalische Prinzipien verdeutlichen sowie
wesentliche Vorstellungen und mathematische Lésungsstrategien der
Experimentalphysik vertieft anwenden.

+ Priifung: Die Kompetenzen werden unter Heranziehung des
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Miindliche Priifung (30 Minuten) oder Klausur (4 Stunden).

Leistungspunkten (Prifungsform)  wird Experimentalphysik als miindliche Priifung gewahlt, dann ist
Theoretische Physik als schriftliche Priifung zu wahlen (und umgekehrt).
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Modul PAF.2SP-G Vorbereitungsmodul Theoretische Physik

Modulcode PAF.2SP-G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Theoretische Physik

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module Theoretical Physics
Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- <p><span id="page1399R_mcid29"><span dir="Itr">128 LAG Physik:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul</span></span>

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Seminar:

Zusammenfassendes Uberblickswissen zur Theoretischen Physik,
prifungsrelevante Aufgabenbeispiele

+ Priifung: Inhalte der Module Theoretische Mechanik, Theoretische
Elektrodynamik, Theoretische Thermodynamik und Statistik,
Theoretische Quantenphysik. Zu Beginn des Moduls wird eine
Themenliste bekannt gegeben, die die Themen der genannten Module
einschrankt und verbindlich fiir die Inhalte der Priifung ist.

Lern- und Qualifikationsziele + Seminar: Die Studierenden konnen wesentliche Vorstellungen der
Theoretischen Physik und des Umgangs mit den mathematischen
Problemlosungsmethoden vertieft erlautern und anwenden.
+ Priifung: Die Kompetenzen werden unter Heranziehung des
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (4 Stunden) oder miindliche Priifung (30 min).

Leistungspunkten (Priifungsform) st Theoretische Physik als schriftliche Priifung gewahlt, dann ist
Experimentalphysik als miindliche Priifung zu wahlen (und umgekehrt).
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Modul PAF.5SP-G Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Physik

Modulcode PAF.5SP-G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Physik

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module Teaching Methodology in Physics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. H. Cartarius

Voraussetzung fiir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- <p><span id="page1399R_mcid29"><span dir="Itr">128 LAG Physik:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul</span></span>

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte - Wissenschaftstheorie und Physikdidaktik (Phanomen und Theorie,
Experimente, Modelle, Analogien, Naherungen...)

Lern- und Qualifikationsziele + Die Studierenden kénnen die theoretisch-wissenschaftlichen
Grundlagen der Fachdidaktik Physik reflektiert anhand der eigenen
Praxiserfahrung analysieren und bewerten sowie die Ergebnisse der
fachdidaktischen Forschung und die Grundlagen der Physikdidaktik
auf die konkrete Unterrichtssituation anwenden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Miindliche Priifung (30 Minuten)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFBE111 Experimentalphysik | - Mechanik und Warmelehre

Modulcode PAFBE111

Modultitel (deutsch) Experimentalphysik | - Mechanik und Warmelehre
Modultitel (englisch) Experimental Physics | (mechanics, thermodynamics)
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. M. Kaluza

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Vorkurs Mathematik

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Plichtmodul
128 LAG Physik: Pflichtmodul
679 B.Sc. Angewandte Informatik: Pflichtmodul (Anwendungsfach
Physik)
105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul (Nebenfach Physik)
079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)
039 B.Sc. Geowissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 5 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubungen: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 8LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 240 h
- Prasenzstunden 105h
- Selbststudium 135h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Newtonsche Mechanik; Energie- und Impulserhaltung; Drehbewegungen,
Drehimpuls; Mechanik deformierbarer Kérper; Schwingungen und Wellen;

Relativbewegungen, spezielle Relativitatstheorie,

Warmelehre: Temperatur, kinetische Gastheorie; reale Gase, Hauptsatze
der Thermodynamik

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen grundlegende Kenntnisse der
Experimentalphysik aus den Bereichen Mechanik, Relativitatstheorie und
Warmelehre erklaren und diskutieren. Sie kdnnen sie in Aufgaben aus
diesen Themengebieten selbstdandig anwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung der Ubungsaufgaben (Umfang der Bearbeitung wird zu
Modulpriifung Beginn des Moduls bekannt gegeben)

Stand (Druck) 01.10.2025 Seite 35 von 89



Seite 36 von 89 Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien - 128 Physik - PO-Version 2013

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung am Ende des Semesters. Die Art der
Leistungspunkten (Priifungsform) Priifung wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum

Modul

Empfohlene Literatur Lehrbiicher der Experimentalphysik: z.B.: Feynman, Bergmann-Schéfer,
Demtroder, Gerthsen, Dransfeld, Halliday, Pohl, etc.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFBE211 Experimentalphysik Il - Elektrodynamik und Optik

Modulcode PAFBE211

Modultitel (deutsch) Experimentalphysik Il - Elektrodynamik und Optik
Modultitel (englisch) Experimental Physics Il (electrodynamics, optics)
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. G. G. Paulus, Prof. Dr. M. Kaluza

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Pflichtmodul (Anwendungsfach
Physik)
079 B.Sc. und M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)
105 B.Sc. und M.Sc. Mathematik: Pflichtmodul (Nebenfach Physik)
039 B.Sc. Geowissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 4 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubungen: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 8LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 240 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Elektrostatik, Stationare Strome, Permanentmagnete, Magnetfeld
stationdrer Strome, Kraftwirkungen, Elektromagnetische Induktion,
Materie im Magnetfeld, Maxwellsche Gleichungen, Wechselstrom,
Ladungstransportprozesse, Optisches Strahlungsfeld, Geometrische
Optik, Polarisation

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen grundlegende Arbeitsweisen der
Experimentalphysik und physikalische Inhalte der Elektrodynamik
erldutern. Die Studierenden kdnnen die inhaltlichen Kenntnisse zum
selbstandigen Lésen von Ubungsaufgaben anwenden. Die Studierenden
konnen grundlegende Fragestellungen aus allen Teilgebieten der
Elektrodynamik inklusive Optik analysieren und dazu getroffenen
Aussagen beurteilen.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung der Ubungsaufgaben
Modulpriifung (Umfang der Bearbeitung wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung am Ende des Semesters. Die Art der
Leistungspunkten (Priifungsform) Priifung wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum

Modul

Empfohlene Literatur Lehrbiicher der Experimentalphysik: z. B.: Tipler, Bergmann-Schéfer,
Demtroder, Gerthsen, Dransfeld, Giancoli, Halliday, etc.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFBP111 Grundpraktikum Experimentalphysik |

Modulcode PAFBP111

Modultitel (deutsch) Grundpraktikum Experimentalphysik |
Modultitel (englisch) Basic Physics Lab |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. K. Schreyer

Prof. Dr. C. Spielmann

Voraussetzung fiir die Zulassung -

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete PAFBE111 Experimentalphysik | - ggfs. paralleler Erwerb von

Vorkenntnisse Grundkenntnissen

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul (Nebenfach Physik)
079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)
679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Anwendungsfach
Physik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Praktikum: 4 SWS an 12 Versuchstagen

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 4P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 48 h

- Selbststudium 72h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Mechanik
Warmelehre

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen physikalische Grundkenntnisse anhand

der Versuchsanleitungen identifizieren und einsetzen, physikalische
Messaufgaben durchfiihren und protokollieren, wichtige physikalische
Messprinzipien anwenden, die GroRenordnung der auftretenden
Messabweichungen beurteilen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Praktikumsnote (100%)

Leistungspunkten (Priifungsform)  Setzt sich zusammen aus 3 Kolloquien und Akzeptanzbewertungen der
Praktikumsprotokolle
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Zusétzliche Informationen zum -

Modul

Empfohlene Literatur Versuchsanleitungen zum Physikalischen Grundpraktikum fir
Studentierende der Physik (auf Homepage)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFBP211 Grundpraktikum Experimentalphysik I

Modulcode PAFBP211

Modultitel (deutsch) Grundpraktikum Experimentalphysik Il
Modultitel (englisch) Basic Physics Lab Il
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. K. Schreyer

Prof. Dr. C. Spielmann

Voraussetzung fiir die Zulassung -

zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete PAFBP111 Grundpraktikum Experimentalphysik |
Vorkenntnisse PAFBE111 Experimentalphysik |

PAFBE211 Experimentalphysik Il - paralleler Erwerb von
Grundkenntnissen

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 079 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Anwendungsfach
Physik)
079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)
105 M.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Praktikum: 4 SWS an 12 Versuchstagen
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 41P
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 48 h
- Selbststudium 72h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Warmelehre
Elektrophysik
Optik
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen physikalische Grundkenntnisse anhand

der Versuchsanleitungen identifizieren und einsetzen, physikalische
Messaufgaben durchfiihren und protokollieren, wichtige physikalische
Messprinzipien anwenden, die GroRenordnung der auftretenden
Messabweichungen beurteilen. Die Studierenden kénnen eine
Auswertungssoftware bedienen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur -
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Praktikumsnote (100%)

Leistungspunkten (Priifungsform)  Setzt sich zusammen aus 3-4 Kolloquien und Akzeptanzbewertungen def
Praktikumsprotokolle

Zusatzliche Informationen zum

Modul

Empfohlene Literatur ,Versuchsanleitungen zum Physikalischen Grundpraktikum fiir Studenten
der Physik” (auf Homepage)
,Das Neue Physikalische Grundpraktikum”, Eichler, Kronfeldt, Sahm
(Springer 2001)
,Physikalisches Praktikum”, Hrg. Geschke (Teubner 2001)
,Fehleranalyse”, J.R.Taylor, VCH 1988
»,Messung beendet - was nun?”, H.Granicher, Teubner 1994

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFBU111 Mathematische Methoden der Physik |

Modulcode PAFBU111

Modultitel (deutsch) Mathematische Methoden der Physik |
Modultitel (englisch) Mathematical Methods of Physics |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. H. Cartarius

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Teilnahme am Vorkurs Mathematik

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Pflichtmodul
128 LAG Physik: Pflichtmodul
105 B.Sc. Mathematik: Pflichtmodul (Nebenfach Physik)
679 B.Sc. Angewandte Informatik: Pflichtmodul (Anwendungsfach
Physik)
079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)
079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)
039 B.Sc. Geowissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS,

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubung: 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 4P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Potenzreihen, Gewohnliche Differentialgleichungen, Grundlagen
der linearen Algebra: Vektoren, Basen, Koordinatensysteme (auch
krummlinige), Matrizen, Determinanten, lineare Gleichungssysteme,
Eigenwerte und -vektoren

Vektoranalysis: Differentialoperatoren, Kurven-, Flachen- und
Volumenintegrale

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kénnen grundlegende mathematische Begriffe und
Methoden, deren Kenntnis und Beherrschung fiir das Verstandnis der
Theoretischen Mechanik und Elektrodynamik erforderlich ist, erlautern
und begriinden sowie in Aufgaben selbstandig anwenden.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung (Priifungsform wird zu Beginn des
Leistungspunkten (Priifungsform) Semesters bekannt gegeben)

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFBX211 Mathematische Methoden der Physik II

Modulcode PAFBX211
Modultitel (deutsch) Mathematische Methoden der Physik Il
Modultitel (englisch) Mathematical Methods of Physics II
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. M. Kaluza
Voraussetzung fiir die Zulassung -
zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete Vorkurs Mathematik
Vorkenntnisse PAFBU111 Mathematische Methoden der Physik |
Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul (freier Bereich)
oder Wahimodul) 128 LAR Physik: Pflichtmodul
128 LAG Physik: Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubung: 2 SWS
Leistungspunkte (ECTS credits) 41P
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vektoranalysis: Integralsatze (Green, Stokes, Gaul}) Funktionenrdume
Fourierreihe und Fouriertransformation Dirac’sche Delta-Funktion

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen fortgeschrittene mathematische Begriffe und
Methoden, deren Kenntnis und Beherrschung fiir das Verstéandnis der
Theoretischen Mechanik und Elektrodynamik erforderlich ist, erlautern
und begriinden sowie in Aufgaben selbstandig anwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Beginn des Moduls
Modulpriifung bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung (Priifungsform wird zu Beginn des
Leistungspunkten (Prifungsform) Moduls bekannt gegeben)

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFBX421 Methoden der modernen Messtechnik

Modulcode PAFBX421
Modultitel (deutsch) Methoden der modernen Messtechnik
Modultitel (englisch) Methods of Modern Metrology
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. R. Forker
Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete PAFBP111 Grundpraktikum Experimentalphysik |
Vorkenntnisse PAFBP211 Grundpraktikum Experimentalphysik ||
Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul (freier Bereich)
oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Wahlpflichtmodul
128 LAG Physik: Wahlpflichtmodul
679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Anwendungsfach
Physik)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 3 SWS Praktikum
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Seminar
Leistungspunkte (ECTS credits) 4P
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 60 h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Grundprinzipien der modernen Messtechnik (Messung kleinster Signale,

Spektrenanalyse)

Optoelektronik (Bauelemente, Kopplung, Dateniibertragung,
Photovoltaik)

Messdatenerfassung u. —verarbeitung (ADC, DAC, Signalverarbeitung,
LabView-Programmierung, digitale Messautomatisierung)

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen Methoden und Inhalte, die fir die
erfolgreiche Absolvierung des Fortgeschrittenen-Praktikums, einer exp.
Abschlussarbeit oder einer selbstandig, erfolgreichen experimentellen
Tatigkeit im Berufsleben von Bedeutung sind, anwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ausarbeitung von Praktikumsprotokollen (Umfang wird zu
Modulpriifung Semesterbeginn bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von  schriftliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFBX431 Einfiihrung in die Elektronik

Modulcode PAFBX431
Modultitel (deutsch) Einflihrung in die Elektronik
Modultitel (englisch) Introduction to Electronics
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. R. Forker
Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete PAFBE111 Experimentalphysik |
Vorkenntnisse PAFBE211 Experimentalphysik Il
Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Wahlpflichtmodul
128 LAG Physik: Wahlpflichtmodul
679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Anwendungsfach
Physik)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung
Leistungspunkte (ECTS credits) 4P
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 60 h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Einflihrung in die Funktionsweise elektronischer Bauelemente

(z.B. Diode, optoelektronische Bauelemente, Transistoren,
Operationsverstérker, Digitale Bauelemente) und einfacher elektronischer
Schaltungen (Filter, Verstarker, Schaltungen zur Schwingungserzeugung,
Schaltungen der Digitalelektronik, Einfliisse von Leitungen usw.)
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Lern- und Qualifikationsziele <p class="Normal tm5"><span class="tm6" style="font-size: 10pt;
font-family: verdana, geneva, sans-serif;">Die Studierenden verfiigen
Uber Grundk<span dir="Itr" style="left: 14.29%; top: 56.23%; transform:
scaleX(0.892333);">enntnisse zum</span><span dir="[tr" style="left:
14.29%; top: 57.66%; transform: scaleX(0.899488);"> Aufbau und zur
Wirkungsweise von elektronsichen Bauteilen und Schaltungen. Sie
s</span><span dir="ltr" style="left: 14.29%; top: 59.08%; transform:
scaleX(0.888048);">ind in der Lage von den vorgestellten Beispielen
sich </span><span dir="ltr" style="left: 14.29%; top: 60.51%; transform:
scaleX(0.90115);">Kenntnisse (iber andere elektronische Bauelemente
selbst zu erarbeiten. Die Studierenden verfligen</span> i<span dir="ltr"
style="left: 14.29%; top: 61.93%; transform: scaleX(0.885561);">be die
Fahigkeiten die Kenngréen elektronischer Bauelemente zu ermitteln
und in praktischen Anwendungen einzusetzen.</span><span dir="[tr"
style="left: 14.29%,; top: 63.36%; transform: scaleX(0.884501);"> </
span></span>

Voraussetzung fir die Zulassung zur -
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung (100%).
Leistungspunkten (Prifungsform)  priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFBX511 Einfiihrung in die Astronomie

Modulcode PAFBX511
Modultitel (deutsch) Einfihrung in die Astronomie
Modultitel (englisch) Introduction to Astronomy
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. A. Krivov
Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete PAFBE111 Experimentalphysik | — Mechanik und Warmelehre
Vorkenntnisse PAFBE211 Grundkurs Experimentalphysik I
Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul (physikalischer Bereich)
oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Wahlpflichtmodul
128 LAG Physik: Wahlpflichtmodul
014 LAG Drittfach Astronomie: Pflichtmodul
014 LAR Drittfach Astronomie: Pflichtmodul
128 M.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul (Vertiefung Astronomie/
Astrophysik)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung
Leistungspunkte (ECTS credits) 41P
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 60 h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Was ist Astronomie?

"Kosmographische" Beschreibung des Weltalls
Theoretische und beobachtende Methoden der Astronomie
Spharische Astronomie, Astrometrie

Himmelsmechanik, Keplersche Gesetze

Sonnensystem

Sonne und Sterne

MilchstralRensystem

Galaxien

Kosmologie
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen die unter den Inhalten genannten Themen,
Phanomene und Konzepte der Astronomie wiedergeben und erldutern.
Sie kdnnen einfache Aufgaben aus den verschiedenen Teilgebieten
selbstandig l6sen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum

Modul

Empfohlene Literatur Karttunen, Kroger, Oja, Poutanen, Donner, Fundamental Astronomy
(Springer), Unsold, Baschek, Der neue Kosmos (Springer), Voigt, Abriss
der Astronomie (Bl Wissenschaftsverlag)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFBX521 Relativistische Physik

Modulcode PAFBX521

Modultitel (deutsch) Relativistische Physik

Modultitel (englisch) Relativistic Physics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. R. Meinel

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete PAFBT211 Theoretische Mechanik
Vorkenntnisse PAFBT311 Elektrodynamik

PAFBT411 Quantentheorie

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 128 M.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul Spezialisierung Gravitations- und
Quantentheorie
128 LAR Physik: Wahlpflichtmodul
128 LAG Physik: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung
Leistungspunkte (ECTS credits) 4P
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Spezielle Relativitatstheorie (Relativitatsprinzip; Konstanz der
Lichtgeschwindigkeit; Relativitat der Gleichzeitigkeit; Raumzeit;
Lichtkegel; Eigenzeit; Lorentz-Transformationen; Vierervektoren;
Relativistische Mechanik, Elektrodynamik, Hydrodynamik)

Allgemeine Relativitdtstheorie (Grundideen; Riemannsche Geometrie;
Physikalische Gesetze im Riemannschen Raum; Einsteinsche
Feldgleichungen; Newtonscher Grenzfall; Schwarzschild-Losung;
Klassische Effekte der ART; Kugelsymmetrische Sternmodelle; Schwarze
Locher)

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen Grundlagen und Methoden der speziell- und
allgemein-relativistischen Physik erlautern und zum L&sen einfacher
Aufgaben selbstdandig anwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung der Ubungsaufgaben (Umfang wird zur Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (ggfs. miindliche Priifung). Details werden zu Beginn der
Leistungspunkten (Prifungsform) Veranstaltungen bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum -

Modul
Empfohlene Literatur Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben.
Unterrichtssprache Deutsch

Stand (Druck) 01.10.2025 Seite 53 von 89



Seite 54 von 89 Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien - 128 Physik - PO-Version 2013

Modul PAFBX531 Elektronikpraktikum

Modulcode PAFBX531

Modultitel (deutsch) Elektronikpraktikum

Modultitel (englisch) Electronics Lab
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. R. Forker

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete PAFBX431 Einflihrung in die Elektronik

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Wahlpflichtmodul
128 LAG Physik: Wahlpflichtmodul
679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Anwendungsfach
Physik)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Praktikum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 41P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Praktikumsversuche zur Funktionsweise von elektronischen

Bauelementen wie: Halbleiterdiode, Z-Diode, Thyristor, Triac,
Optoelektronik (Fotowiderstand, -diode, -transistor, Optokoppler), npn-
Transistor, MOSFET, Operationsverstarker, Digitalelektronik (TTL, CMOS,
A/D-Wandler)

anschlieBendes Létpraktikum (Aufbau und Inbetriebnahme einer
Schaltung auf Universal-Leiterplatten)

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen Grundkenntnisse der Funktionsweisen
elektronischer Bauelemente sowie der Schaltungselektronik erlautern
sowie praktisch umsetzen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Testate fiir Praktikumsversuche mit Protokoll (Anzahl der Testate und
Leistungspunkten (Priifungsform) Protokolle werden zu Beginn des Moduls bekannt gegeben)
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Zusatzliche Informationen zum

Modul

Empfohlene Literatur Praktikumsanleitung im Internet, Literatur zum Elektronikpraktikum wie
Hinsch

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFBX641 Technische Thermodynamik und Physik erneuerbarer Energien

Modulcode PAFBX641
Modultitel (deutsch) Technische Thermodynamik und Physik erneuerbarer Energien
Modultitel (englisch) Technical Thermodynamics and Physics of Renewable Energies
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. F. Machalett
Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete PAFBE111 Experimentalphysik | — Mechanik und Warmelehre
Vorkenntnisse PAFBP111 Grundpraktikum Experimentalphysik |
Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 B.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul (freier Bereich)
oder Wahlmodul) 128 LAG Physik: Wahlpflichtmodul
128 LAR Physik: Wahlpflichtmodul
039 M.Sc. Geowissenschaften: Wahlpflichtmodul (transdisziplinérer
Bereich)
532 M.Sc. Chemie-Energie-Umwelt: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 1,5 SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubung: 0,5 SWS
Leistungspunkte (ECTS credits) 4P
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 90 h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Grundbegriffe der Thermodynamik: Thermodynamisches Gleichgewicht,
Hauptsatze

Beschreibung offener Systeme und Stromungen, Kreisprozesse und
Wirkungsgradvergleiche, z.B. Carnot, Stirling, Otto, Diesel, Seiliger,
Joule, Ericsson, Clausius-Rankine, mit Anwendungen wie Motoren,
Turbinen, Kraftwerke (Kohle-, Kern- und solarthermische Kraftwerke),
Warmepumpe.

Vergleich der Prozessse im Hinblick auf Umweltbelastung, Nutzung
konventioneller Energietrager und erneuerbarer Energien.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen grundlegende Begriffe und Gesetze der
Thermodynamik und ihren Anwendungen in der Technik erlautern.
Sie kdnnen selbstédndig Aufgaben der Technischen Thermodynamik,
Energietechnik, Automobiltechnik I6sen und anwenden. Die Studierenden
sind in der Lage, die vorgestellten Anwendungen kritisch zu evaluieren
und einen Bezug zu relevanten Problemen herzustellen, insbesondere bei
den erneuerbaren Energien.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung. Die Art der Priifung wird zu Beginn des
Leistungspunkten (Priifungsform) Moduls bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur - K. Langeheinecke (Hrsg.) u.a., Thermodynamik fiir Ingenieure,
Braunschweig: Vieweg.
- K.-F. Knoche, Technische Thermodynamik, Braunschweig: Vie-weg.
- E. Hahne, Technische Thermodynamik, Bonn u.a.: Addison-Wesley.
- B. Dieckmann, K. Heinloth, Energie, Stuttgart u.a.: Teubner.
- E. Rebhahn (Hrsg.), Energiehandbuch, Berlin u.a.: Springer.
- V. Quaschnig, Regenerative Energiesysteme, Miinchen: Hanser

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFGP711 Physikalisches Fortgeschrittenenpraktikum

Modulcode PAFGP711

Modultitel (deutsch) Physikalisches Fortgeschrittenenpraktikum

Modultitel (englisch) Advanced Physics Lab

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. T. Fritz

Empfohlene bzw. erwartete PAFBE111 Experimentalphysik | — Mechanik und Warmelehre
Vorkenntnisse PAFLE211 Experimentalphysik Il - Elektrodynamik

PAFLP211 Physikalisches Grundpraktikum
PAFLE411 Atom und Molekiilphysik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 LAG Physik: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Praktikum: 4 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Planung, Durchfiihrung, Protokollierung, Auswertung und Interpretation
physikalischer Experimente aus unterschiedlichen Teilgebieten der
Physik:

Optik, Atom- und Molekiilphysik, Laserphysik, Festkorper- und
Tieftemperaturphysik, Rontgenphysik, Kernphysik, elektronische
Messtechnik, Nanostrukturen/Analyse.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kénnen sich in eine spezielle physikalische
Fragestellung einarbeiten, sich selbstdandig experimentelle Kenntnisse
und Fertigkeiten auf verschieden Teilgebieten der Physik erarbeiten,
wichtige physikalische Experimentiertechniken anwenden und
selbstandig experimentieren, wobei sie die Versuchsplanung, den
Aufbau von Messanordnungen, die Messung, die Protokollierung, die
rechnergestiitzte Datenerfassung und Datenauswertung sowie die
Ergebnisdarstellung durchfiihren konnen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Erfolgreicher Abschluss von 3 Praktikumsversuchen einschlieflich der
Modulpriifung dazugehdrigen Priifungen und schriftlichen Ausarbeitungen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Die Versuchsnoten ergeben sich aus jeweils 3 Teilnoten:

Leistungspunkten (Priifungsform) Versuchsvorbereitung und -durchfiihrung, schriftliche Priifung,
schriftliche Ausarbeitung. Die Modulnote ergibt sich aus dem Mittelwert
der Versuchsnoten.
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Zusétzliche Informationen zum

Modul

Empfohlene Literatur Versuchsanleitungen, Lehrbiicher der Experimentalphysik von
Bergmann/Schaefer, Demtréder, Gerthsen und Spezialliteratur

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFGT311 Grundkurs Theoretische Physik | - Theoretische Mechanik fiir Studenten
des Lehramtes an Gymnasien

Modulcode PAFGT311

Modultitel (deutsch) Grundkurs Theoretische Physik | - Theoretische Mechanik fiir Studenten
des Lehramtes an Gymnasien

Modultitel (englisch) Grundkurs Theoretische Physik | - Theoretische Mechanik fiir Studenten
des Lehramtes an Gymnasien

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. R. Meinel

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen: Modul Mathematische Methoden der Physik

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Module Grundkurs Theoretische Physik Il und Theoretische Physik | und

wofiir) [l fiir Lehramtsstudenten

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fiir Physik-Lehramtsstudenten (Gymnasium)
oder Wahimodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 4 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubung:  2SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 8LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 240 h

- Prasenzstunden 90h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Mechanik eines Massenpunktes
Massenpunktsysteme

d'Alembertsches Prinzip
Lagrange-Gleichungen 1. und 2. Art
Hamiltonsches Prinzip

Starrer Korper und Kreiseltheorie
Hamiltonsche Formulierung

Einflihrung in die spezielle Relativitatstheorie

Lern- und Qualifikationsziele - Vermittlung der Grundlagen und Methoden der klassischen Mechanik

- Entwicklung von Fahigkeiten zum selbstandigen Losen von Aufgaben
aus diesem Gebiet

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (120 min)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Die Note dieses Moduls geht im Lehramtsstudium nicht in die
Modul Fachendnote Physik ein.
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Empfohlene Literatur Lehrbiicher der theoretischen Physik von z.B. Sommerfeld, Landau/
Lifschitz, Scheck; Budé: Theoretische Mechanik; Stephani/Kluge:
Theoretische Mechanik

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFGT411 Grundkurs Theoretische Physik Il - Elektrodynamik fiir Studenten des
Lehramtes an Gymnasien

Modulcode PAFGT411

Modultitel (deutsch) Grundkurs Theoretische Physik Il - Elektrodynamik fiir Studenten des
Lehramtes an Gymnasien

Modultitel (englisch) Grundkurs Theoretische Physik Il - Elektrodynamik fiir Studenten des
Lehramtes an Gymnasien

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. S. Fritzsche

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen: Modul Grundkurs Theoretische Physik | — Theoretische

Vorkenntnisse Mechanik fiir LAG

Verwendbarkeit (Voraussetzung Module Theoretische Physik | und Il fiir Lehramtsstudenten

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fiir Physik-Lehramtsstudenten an Gymnasium

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul (Anwendungsfach Physik) im BSc Angewandte
Informatik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 8LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 240 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Differentielle und integrale Maxwell-Gleichungen
Mikroskopische und makroskopische Elektrodynamik
Elektrostatik und Magnetostatik
Quasistationare Felder
Erzeugung und Ausbreitung elektromagnetischer Wellen

Lern- und Qualifikationsziele Vermittlung der Grundlagen und Methoden der Elektrodynamik

Entwicklung von Fahigkeiten zum selbstdndigen Losen von Aufgaben
aus diesem Gebiet

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur (120 Minuten)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Die Note dieses Moduls geht im Lehramtsstudium in die Fachendnote
Modul Physik ein.
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Empfohlene Literatur

Lehrblicher der Theoretischen Physik: Jackson, Sommerfeld, Landau/

Lifschitz, Nolting, Greiner etc.

Unterrichtssprache

Deutsch

Stand (Druck) 01.10.2025
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Modul PAFGT511 Theoretische Physik | - Quantentheorie flir Studenten des Lehramtes an
Gymnasien

Modulcode PAFGT511

Modultitel (deutsch) Theoretische Physik | - Quantentheorie fiir Studenten des Lehramtes an
Gymnasien

Modultitel (englisch) Theoretische Physik | - Quantentheorie fiir Studenten des Lehramtes an
Gymnasien

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. S. Botti

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen: Module Grundkurs Theoretische Physik | oder Il fiir

Vorkenntnisse Lehramtsstudenten

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul Thermodynamik und Statistische Physik, Modul Physik der

wofir) Materie Il

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fir Physik-Lehramtsstudenten an Gymnasien mit

oder Wahlmodul) Praxissemester im 6. Semester

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 8LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 240 h

- Présenzstunden 90 h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Anfange der Quantentheorie, Wellenmechanik, mathematischer
Formalismus, Observable, Zustande und Unbestimmtheit,
eindimensionale Systeme, harmonischer Oszillator,
Teilchenzahldarstellung, Zeitentwicklung und Bilder, Symmetrien,
Drehimpuls, Zentralkrafte, Wasserstoffatom, geladene Teilchen im
elektromagnetischen Feld, stationdre Naherungsverfahren

Lern- und Qualifikationsziele Verstandnis des Zusammenhangs von klassischer und Quantenphysik
LSsung einfacher Potentialprobleme
Fahigkeit zur Losung einschldagiger Ubungsaufgaben

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Die Note dieses Moduls geht im Lehramtsstudium in die Fachendnote

Modul Physik ein. Die Module 128BT411 Quantentheorie und 128GT511
Theoretische Physik | — Quantentheorie fiir Studenten des Lehramtes an
Gymnasien sind gegenseitig anrechenbar.
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Empfohlene Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFLD311 Fachdidaktik Physik |

Modulcode PAFLD311

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik Physik |

Modultitel (englisch) Teaching Methodology in Physics |

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. H. Cartarius

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete + Module Grundpraktikum | und I, sowie Experimentalphysik | und II
Vorkenntnisse oder dquivalent dringend empfohlen

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul Fachdidaktik II

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul Physik LAG/LAR
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / + 2 SWS Vorlesung (Wintersemester)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 3 SWS Praxisseminar (Wintersemester)
+ 2 SWS Seminar(Sommersemester)
- 3 SWS Praxisseminar (Sommersemester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 8LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 240 h
- Prasenzstunden 150 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Praxisseminar:

Lehrerdemonstrations- und Schiilerexperimente aus dem Thiringer
Lehrplan der Klassen 7-12, Variantenbetrachtung

Vorlesung:

Begriindungen und Ziele des Physikunterrichts, Methoden und Konzepte,
fachspezifische Lehrplanentwicklung

Seminar:

Behandlung ausgewahlter Themen der Physik im Hinblick auf ihre
Behandlung in der Schule

Lern- und Qualifikationsziele Praxisseminar:
Erwerb von Kompetenzen zur Auswahl und zum Einsatz von
Schulexperimenten, zu deren Projektierung, zum Aufbau, zur
Durchfiihrung und Auswertung sowie zu deren Einschatzung.
Vorlesung und Seminar:
Erwerb von Kenntnissen iber Methoden des Physikunterrichts und den
Lehrplan im Fach Physik, sowie von Kenntnissen zur Vorbereitung auf
den eigenen Unterricht
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur + Praxisseminar - aktive Bearbeitung aller Veranstaltungsinhalte
Modulpriifung (Einzelheiten werden zu Semesterbeginn bekannt gegeben)
+ Vorlesung/Seminar: Kurzvorstellung eines Artikels aus einer
fachdidaktischen Zeitschrift, Vortrag
+ Betreuung zweier Veranstaltungen im Schiilerlabor

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Teilnote Wintersemester (50%):
Leistungspunkten (Prifungsform) . Freihandexperiment mit miindlicher Priifung zu Vorlesungsinhalten

Teilnote Sommersemester (50%):
+ Abschlussexperiment und miindliche Priifung zu den Seminarinhalten

Beide Teile miissen gesondert bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFLD611 Fachdidaktik Physik Il

Modulcode PAFLD611

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik Physik Il

Modultitel (englisch) Teaching Methodology in Physics I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Holger Cartarius

Voraussetzung fiir die Zulassung Fachdidaktik Physik | PAFLD312 (Gymnasium) oder PAFLD313

zum Modul (Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 LAR Physik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 128 LAG Physik: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  Praktikum an der jeweiligen Schule

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Hospitationen im Physikunterricht
+ Durchfiihrung eigenen Unterrichts in mit der Zeit zunehmendem

Umfang

+ Auswertung und kritische Diskussion von Erfahrungen aus dem
Unterricht auf Grundlage wissenschaftlicher Kenntnisse

+ Fachliche und fachdidaktische Vorbereitung der Unterrichtsstunden,
soweit dies die Diversitat der
gastgebenden Schulen, Jahrgangsstufen und Studierenden zulésst

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen fremden Unterricht unter vorgegebenen
Fragestellungen beobachten, Beobachtungen dokumentieren und
mit theoretischen Kenntnissen vergleichen, Einzelstunden in eine
Unterrichtseinheit, den Stoffverteilungsplan, den Lehrplan und den
Gesamtablauf des Physikunterrichtes in der Schule einordnen, die
verschiedenen Phasen einer Unterrichtsstunde bewusst unterscheiden
und bei der eigenen Planung und Durchfiihrung erkennbar machen. den
Zusammenhang zwischen der Klassensituation und der didaktischen
Analyse der Unterrichtseinheit methodisch umsetzen, unterschiedliche
Formen des Einstiegs, der Zielorientierung, der Motivation durchfiihren,
Schiiler:innen- und Demonstrationsexperimente sinnvoll auswahlen,
planen, vorbereiten, durchfiihren und auswerten, geplante Lernziele und
erreichte Lernergebnisse vergleichen und nach sinnvollen Alternativen
suchen, Elemente des eigenen Unterrichts kritisch reflektieren und
Schlussfolgerungen fiir effektivere methodische Gestaltung ziehen.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Praxissemester und am Seminar; Erledigung
Modulpriifung von Arbeitsauftragen, Details werden zu Beginn des Moduls
bekanntgegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Dokumentation z. B. von Hospitationen sowie Unterrichtsvorbereitungen
Leistungspunkten (Priifungsform) und -auswertungen im Fach Physik und von Forschungsauftragen. Die
Note der Dokumentation ist die Modulnote (100%).

Zusatzliche Informationen zum
Modul
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Modul PAFLE411 Atom- und Molekdilphysik

Modulcode PAFLE411

Modultitel (deutsch) Atom- und Molekiilphysik
Modultitel (englisch) Atomic and Molecular Physics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. S. Nolte

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 LAR Physik: Pflichtmodul128 LAG Physik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 679 BSc Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Anwendungsfach
Physik)
079 MSc Informatik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)
105 MSc Mathematik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubung: 1 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 41P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 45h

- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte « Wasserstoff-Atom, Mehrelektronenatome, Feinstruktur /
Hyperfeinstruktur, Atome im Magnetfeld und elektrischen Feld,
Molekiile, Methoden der Spektroskopie

Lern- und Qualifikationsziele + Die Studierenden kénnen grundlegende Begriffe, Phdnomene,
Methoden und Konzepte der Atom- und Molekiilphysik sowie der
optischen Spektroskopie erlautern und zum selbstandigen Lésen
von Problemen und Aufgaben aus dem Gebiet der Atom- und
Molekilphysik anwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFLE511 Festkorperphysik

Modulcode PAFLE511

Modultitel (deutsch) Festkorperphysik

Modultitel (englisch) Solid State Physics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. T. Fritz

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen: Modul Grundkurs Physik der Materie |

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 LAG Physik: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Pflichtmodul
679 BSc Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Anwendungsfach
Physik)
079 MSc Informatik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)
105 MSc Mathematik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 41P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 45h

- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Kristallstruktur und deren Bestimmung,
Phononen und Elektronen im Kristall,
Bandermodell, Metalle, Halbleiter,
Magnetismus, Supraleiter, Dielektrika

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen grundlegende Begriffe, Phdnomene und
Konzepte der Festkorperphysik erlautern sowie zum selbstandigen
Losen von Aufgaben aus diesem Gebiet anwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Lehrbiicher der Experimentalphysik und Festkorperphysik wie Kittel,
Ibach/Lith, Kopitzki/Herzog, Bergmann/Schéfer, Weissmantel/Hamann

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFLE811 Kern-und Teilchenphysik

Modulcode PAFLE811

Modultitel (deutsch) Kern- und Teilchenphysik

Modultitel (englisch) Physics of Nuclei and Elementary Particles
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. C. Ronning

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete PAFLE411 Atom- und Molekiilphysik

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 LAG Physik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Pflichtmodul (ab PO 2022, vorher Wahlpflichtmodul)
679 BSc Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Anwendungsfach
Physik)
079 MSc Informatik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)
105 MSc Mathematik: Wahlpflichtmodul (Nebenfach Physik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubung:  1SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 4P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 45h

- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Starke Wechselwirkung,
+ Eigenschaften stabiler Kerne,
+ Kernmodelle,
+ Kernspaltung, Alpha-Zerfall,
+ Elektromagnetische Ubergénge,
+ Beta-Zerfall,
+ Paritatsverletzung,
+ schwache Wechselwirkung

Lern- und Qualifikationsziele + Die Studierenden kénnen grundlegende Inhalte, Phdnomene und
Konzepte der Kern- und Elementarteilchenphysik erlautern sowie zum
selbstandigen Losen von Problemen und Aufgaben aus dem Gebiet
der Kern- und Elementarteilchenphysik anwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum

Modul
Empfohlene Literatur Demtroder, Mayer-Kuckuck, Poch
Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFLT711 Theoretische Physik Il - Thermodynamik und Statistische Physik fir
Lehramtsstudenten

Modulcode PAFLT711

Modultitel (deutsch) Theoretische Physik Il - Thermodynamik und Statistische Physik fiir
Lehramtsstudenten

Modultitel (englisch) Theoretische Physik Il - Thermodynamik und Statistische Physik fiir
Lehramtsstudenten

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. A. Wipf

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen: Module Grundkurs Theoretische Physik | - Theoretische

Vorkenntnisse Mechanik, Module Grundkurs Theoretische Physik Il - Elektrodynamik

und Theoretische Physik | -Quantenmechanik

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fiir Physik-Lehramtsstudenten (Gymnasium und

oder Wahlmodul) Regelschule)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 75h

- Selbststudium 105h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Einfiihrung, Dichteoperator, Makro- und Mikrozusténde, mikrokanonische
Zustandssumme, erster Hauptsatz, quasistatische Prozesse,
Entropie und Temperatur, zweiter Hauptsatz, ZustandsgroRen und
-gleichungen, thermodynamische Potentiale, Gleichgewichts- und
Stabilitdtsbedingungen, Zustandsanderungen, thermodynamische
Temperaturskala, nullter und dritter Hauptsatz, Warmekraftmaschinen,
Systeme mit veranderlicher Teilchenzahl, kanonische Gesamtheit,
Entropie eines beliebigen Makrozustandes, grokanonische Gesamtheit,
ideale Quantengase, H-Theorem

Lern- und Qualifikationsziele - Vermittlung der grundlegenden Begriffe, Phdnomene und Konzepte der
Thermodynamik und Statistischen Physik
- Entwicklung von Fahigkeiten zum selbstandigen Losen von Aufgaben
aus diesem Gebiet

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusétzliche Informationen zum
Modul
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Empfohlene Literatur Lehrbuicher der Theoretischen Physik, z.B.: R. Becker, E. Fermi, C. Kittel /
K. Krémer, G. Kluge / G. Neugebauer, T. FlieRbach, R. Pathria, L. Landau /
E. Lifschitz

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFLX511 Optik

Modulcode PAFLX511

Modultitel (deutsch) Optik

Modultitel (englisch) Optics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Holger Cartarius
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 LAR Physik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 128 LAG Physik: Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 4P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 45h

- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Verschiedene Modellvorstellungen von Licht, Strahlenoptik,
Wellenoptik, elektromagnetische Wellen
+ Lichtausbreitung, Beugung, Bildentstehung
+ Polarisation, Grenzflache und optische Schichten
+ Optische Instrumente
+ Anwendungen, Laser und GauBoptik

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen die Grundlagen der modernen Optik, wie sie
unter den Inhalten genannt sind, erldutern und ihre Methoden anwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Teilnahme an Veranstaltung, Bearbeitung von Vor- und
Modulpriifung Nachbereitungsaufgaben (Details in der ersten Lehrveranstaltung)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Miindliche Priifung bzw. Hausarbeit (Festlegung in der ersten
Leistungspunkten (Priifungsform) Veranstaltung)

Empfohlene Literatur Lehrbiicher der Experimentalphysik
(detallierte Literaturliste wird in der ersten Veranstaltung verteilt)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFLX611 Grundlagen der Physikgeschichte fiir Lehramtsstudierende

Modulcode PAFLX611

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Physikgeschichte fiir Lehramtsstudierende
Modultitel (englisch) Foundations of History of Physics for Teacher Students
Modul-Verantwortliche/r Dr. Christian Forstner

Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 LAG Physik: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 41P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 90h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse tiber die Geschichte
der Physik aus einer ideengeschichtlichen und einer sozial bzw.
strukturgeschichtlichen Perspektive ausgehend von der antiken
Naturphilosophie bis ins 20. Jahrhundert. Dabei sollen die
Theoriegenese und der Theoriewandel sowie die Entwicklung der
zentralen Begrifflichkeiten der modernen Physik erarbeitet werden.
Ebenso zentral sind die Strukturen und sozialen Geflechte, in denen die
Physik im 19. und 20. Jahrhundert betrieben wurde.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kdonnen die Grundziige der Geschichte der Physik
wiedergeben und am konkreten Gegenstand Arbeitstechniken und
Methoden der Geschichte der Naturwissenschaften anwenden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Miindliche Modulpriifung im Umfang von 30 min
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur Wolfgang Schreier (Hrsg.), Geschichte der Physik. Ein Abriss. (Diepholz,
Stuttgart, Berlin 2008), Iwan Rhys Morus, When Physics Became King
(Chicago 2005); Helge Kragh, Quantum Generations A History of Physics
in the Twentieth Century (Princeton 1999);

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFLX711 Spezielle Fragen der Physikgeschichte fiir Lehramtsstudierende

Modulcode PAFLX711

Modultitel (deutsch) Spezielle Fragen der Physikgeschichte fiir Lehramtsstudierende
Modultitel (englisch) Special Topics of History of Physics for Teaching Students
Modul-Verantwortliche/r Dr. Christian Forstner

Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 LAG Physik: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 41P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vertieft die in der Uberblicksvorlesung erworbenen
Grundkenntnisse zur Geschichte der Physik an ausgewahlten Beispielen
aus dem 19. und 20. Jahrhundert. Im Brennpunkt stehen die groen
inhaltlichen und strukturellen Umbriiche, die die Disziplin in dieser Zeit
erfahren hat. Als mogliche Schlagworte kénnen Quantenmechanik,
Relativitatstheorie, aber auch GroRforschung und gesellschaftspolitische
Einschnitte wie die NS-Diktatur genannt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen spezielle Themen der Geschichte der Physik
wiedergeben und am konkreten Gegenstand Arbeitstechniken und
Methoden der Geschichte der Naturwissenschaften anwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Referat mit Thesenpapier, regelméRige Teilnahme (80%) und Mitarbeit
Modulpriifung am Seminar.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche Hausarbeit im Umfang von 15-20 Seiten
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Wolfgang Schreier (Hrsg.), Geschichte der Physik. Ein Abriss. (Diepholz,
Stuttgart, Berlin 2008), Iwan Rhys Morus, When Physics Became King
(Chicago 2005); Helge Kragh, Quantum Generations A History of Physics
in the Twentieth Century (Princeton 1999); Spezifische Literatur wird zu
Beginn des Semesters genannt.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFLX720 Ausgewahlte Themen aus der Schulphysik

Modulcode PAFLX720

Modultitel (deutsch) Ausgewihlte Themen aus der Schulphysik
Modultitel (englisch) Selected Topics of School Physics
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 LAG Physik: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots unregelmaBig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubung: 1 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 4LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 45h

- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Themen nah am Lehrplan z.B. Energie, Kraft, Felder, Materie, System,
Wechselwirkung wie in der Vorlesungsankiindigung angegeben.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen die besprochenen Begriffe fachlich korrekt auf
verschiedenen Niveaustufen darstellen und schiilergerecht vermitteln.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung der Ubungsaufgaben (Umfang wird zu Semesterbeginn
Modulpriifung bekanntgegeben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  schriftliche oder miindliche Priifung (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform) Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekanntgegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFLX730 Elemente der modernen Physik fiir das Lehramt

Modulcode PAFLX730

Modultitel (deutsch) Elemente der modernen Physik fiir das Lehramt
Modultitel (englisch) Elements of modern physics in teacher training
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. H. Cartarius

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 LAG: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 128 LAR: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots unregelmafig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubung: 1 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 4P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 45h

- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul behandelt ausgewahlte Themen der modernen Physik, die
an den Lehrplan der Schule ankniipfen und weiterfiihrendes Wissen
bieten. Darunter: Relativitatstheorie, Anwendung der Quantenphysik
z.B. in Quantentechnologien, Fortgeschrittene Atom-, Molekiil- und
Festkorperphysik, Elementarteilchen und Quantenfeldtheorie

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Grundlagen und Methoden der
behandelten Themen, kdnnen sich selbstandig vertieft einarbeiten und
sind in der Lage, sie fachlich korrekt auf verschiedenen Niveaustufen der
Schule darzustellen und zu vermitteln.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung der Ubungsaufgaben (Art und Umfang werden zu Beginn
Modulpriifung des Moduls bekanntgegeben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung (100%), Priifungsform wird zu Beginn
Leistungspunkten (Priifungsform) der Lehrveranstaltung bekanntgegeben.

Zusétzliche Informationen zum Modul wird in unregelméaBigen Abstanden zu wechselnden Themen
Modul angeboten (mindestens jedoch einmal in 3 Semestern)
Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFLX811 Kontinuumsmechanik

Modulcode PAFLX811

Modultitel (deutsch) Kontinuumsmechanik

Modultitel (englisch) Continuum Mechanics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. R. Meinel

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Module zur Elektrodynamik PAFBT311 oder PAFGT411

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 LAG Physik: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 128 LAR Physik: Wahlpflichtmodul
128 MSc. Physik Vertiefung "Gravitations- und Quantentheorie":
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots unregelmalig, siehe gegebenenfalls zusétzliche Informationen

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 4P

Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h

- Prasenzstunden 45h

- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Mechanik deformierbarer Kérper (Bahnkurven, Stromlinien, Wirbel,

Potentialstromungen, Tensor der Deformationsgeschwindigkeit)

+ Bilanzgleichungen

+ Materialgleichungen (Spannungs-Dehnungs-Diagramm, Hooksches
Gesetz, Zustandsgleichungen, Reibungsgesetz)

- Lineare Elastizitatstheorie (Torsion, Biegung, Wellen, Schwingungen)

+ Hydrodynamik (Stromungen, Kraft auf umstromte Gegenstande,
Zirkulations- und Wirbelsatze, Ahnlichkeitsgesetze, Turbulenz,
Grenzschichten)

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen grundlegende Begriffe, Phdnomene und
Konzepte der Kontinuumsmechanik erlautern und zum selbstandigen
Lésen von Aufgaben aus diesem Gebiet anwenden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Art und Umfang wird zu
Modulpriifung Semesterbeginn bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche Priifung (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Empfohlene Literatur Literatur wird zu Semesterbeginn bekannt gegeben

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul PAFMO150 Erneuerbare Energien

Modulcode PAFMO150
Modultitel (deutsch) Erneuerbare Energien
Modultitel (englisch) Renewable Energies
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. G. G. Paulus

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 128 M.Sc. Physik Vertiefung ,Optik”: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 628 M.Sc. Photonics: Wahlpflichtmodul
128 LAR Physik: Wahlpflichtmodul
128 LAG Physik: Wahlpflichtmodul
128 BSc. Physik: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung: 2 SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubung: 1 SWS
Leistungspunkte (ECTS credits) 4P
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 45h
- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Basics of energy supply in Germany; Potential of renewable energies;
Principles of the energy balance of planets; Thermodynamics of the
atmosphere; Physics of wind energy systems; Elements of solar power
generation.

Lern- und Qualifikationsziele After acquiring of knowledge on the fundamentals of renewable energies
the students will develop the skills for the independent evaluation of
different types of renewable energies.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung von Ubungsaufgaben (Art und Umfang wird zu
Modulpriifung Semesterbeginn bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Written or oral examination (100%). The selected form of the exam will
Leistungspunkten (Prifungsform) be announced at the beginning of the semester.

Zusatzliche Informationen zum 128 M.Sc. Physik: Spezialisierung ,Optik”
Modul
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Empfohlene Literatur Gasch, Twele: Windkraftanlagen;
De Vos: Thermodynamics of Solar Energy Conversion.

Unterrichtssprache Deutsch, Englisch auf Nachfrage
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Modul ZLD-P1 Einfiihrung in die Schulwirklichkeit

Modulcode ZLD-P1

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Schulwirklichkeit

Modultitel (englisch) Introduction to School Practice

Modul-Verantwortliche/r geschaftsfiihrende/r Direktor/in des ZLB

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum Praxissemester (vgl. § 4 Praxissemesterordnung)

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung In Verbindung mit den {ibrigen Modulen des Praxissemesters: Meldung
wofiir) zur Staatspriifung (LA-Gymnasium/ LA-Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Praktikum + 2 Blockseminare (insgesamt 4 Tage)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 255h

- Selbststudium 45h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Seminar: Rahmenbedingungen von Schule und Unterricht;
Grundsatzliche Fragen der Lehrerkompetenzen (Unterrichten,
Erziehen, Beurteilen, Innovieren); Professionstheoretisch angeleitete
Beobachtungs- und Auswertungskriterien fiir das Praxissemester
Im Praktikum: Aktive Teilnahme an der Einfiihrungs-, Unterrichts- und
Projektphase nach Vorgabe der Verantwortlichen fiir Lehrerbildung und
der fachbegleitenden Lehrer

Lern- und Qualifikationsziele + Die Schulwirklichkeit an der Praktikumsschule aus Schiiler- und

Lehrersicht beobachten und analysieren kdnnen

+ Eigenen und fremden Unterricht im Kontext der Schule als
Organisation analysieren und bewerten kdnnen

+ Ein personliches Rollenverstandnis zur Klarung der Berufseignung
entwickeln kénnen

+ Die individuellen Perspektiven als Lehrperson mit den
gesellschaftlichen Anforderungen an den Lehrerberuf in Beziehung
setzen kdnnen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméaRige Teilnahme am Praktikum und an den
Modulpriifung Seminarveranstaltungen. Erledigung von Arbeitsaufgaben in den
Seminaren und im Praktikum

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Der Praktikumsbericht/das Portfolio wird mit "bestanden"/ "nicht
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden" bewertet
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Zusatzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht

Modul bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben
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Modul PAF.HASP-G Wissenschaftliche Hausarbeit Physik

Modulcode PAF.HASP-G

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Physik

Modultitel (englisch) Written Thesis in Physics

Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul LAG Physik
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / Selbststudium und Konsultation
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 600 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die wissenschaftliche Hausarbeit wird in der Physik, auf Antrag auch in
der Fachdidaktik oder in der Erziehungswissenschaft angefertigt. Das
Thema wird vom staatlichen Priifungsamt genehmigt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden unter Heranziehung des in § 3
Abs. 2 (fur die Fachdidaktik Abs. 3) genannten Kompetenzkatalogs der
Staatspriifungsordnung festgestellt und bewertet.

In der wissenschaftlichen Hausarbeit soll der Kandidat zeigen, dass er
Fragestellungen der physikalischen Fachwissenschaft bzw. der Didaktik
der Physik wissenschaftlich bearbeiten, selbststéndig beurteilen und
sachgerecht darstellen kann.

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Wissenschaftliche Hausarbeit unter Verwendung von Grundlagen- und
Leistungspunkten (Prifungsform) Spezialliteratur. Umfang wird mit Betreuer vereinbart.

Zusatzliche Informationen zum Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in einem der gewahlten

Modul Prifungsfacher, in einer der gewahlten Fachdidaktiken oder in den
Erziehungswissenschaften angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1 der
Staatspriifungsordnung fiir das Gymnasium)
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Abkiirzungen:

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft

AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum
Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo....  Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

Dv.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorfiihrung

GU...  Gelandeiibung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/U.... Hauptseminar/Ubung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/ Interdisziplinéres Hauptseminar/

u.... Ubung

KS.... Klausur

KS/ Klausur/Prifung

PR....

K. Kolloquium

K/P....  Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kv.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek....  Lektiirekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung
0sS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.. Praktikum

PrS....  Praktikum/Seminar
PM....  Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propadeutikum

PS.... Proseminar

PR.... Prifung

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SuU.... Schulung

S... Seminar

S/E....  Seminar/Exkursion
S/0....  Seminar/Ubung

SZ.... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.... Tutorium

U.... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U.... Ubungen

U/1....  Ubung/Interdisziplinar
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Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

U/P....  Ubung/Praktikum

U/T.... Ubung/Tutorium

Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz

V... Vorlesung

V/K.... . Vorlesung m. Kolloquium

V/P....  Vorlesung/Praktikum

V/S....  Vorlesung/Seminar

V/U....  Vorlesung/Ubung

Vor....  Vortrag

VT.... Vortrag

WS....  Wahlseminar

WV....  Wabhlvorlesung

We....  Weiterbildung

Wo....  Workshop

WOS.... Workshop

ZU....  Zeugnisiibergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen

AT.. Altes Testament

E... Essay

FSQ.... Fachspezifische
Schlisselqualifikationen

FSV....  Fakultat fur Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut fiir Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

SqQ.... Schlisselqualifikationen

SS.... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB.... Thiiringer Universitats- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS....  Wintersemester

Stand (Druck) 01.10.2025

Seite 89 von 89



	Inhaltsverzeichnis Modulkatalog für Abschluss: Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien Studiengang: 128 Physik - PO-Version:  
	Hinweis
	Erläuterungen zum Studiengang
	Sprachanforderungen des Studienganges
	Modul: FMI-IN1102 - Einführung in die Informatik I für B.Sc. Physik
	Prüfungsnummer: 64021 - Einführung in die Informatik I für B.Sc. Physik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 64023 - Einführung in die Informatik I für B.Sc. Physik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 64024 - Einführung in die Informatik I für B.Sc. Physik: Praktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 1 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens
	Prüfungsnummer: 42001 - Pädagogische Grundlagen des Lernens: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42004 - Pädagogische Grundlagen des Lernens: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42002 - Psychologische Grundlagen des Lernens: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42005 - Psychologische Grundlagen des Lernens: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42003 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Seminarbeitrag
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42006 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: L1a - Bildungswissenschaftliche Grundlagen
	Prüfungsnummer: 42091 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42095 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 166655 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42092 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42096 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192750 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42093 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42097 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42094 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42098 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 2 - Grundlagen der Schulpädagogik
	Prüfungsnummer: 42014 - Grundlagen der Schulpädagogik: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42013 - Grundlagen der Schulpädagogik: Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42015 - Grundlagen der Schulpädagogik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42012 - Grundlagen der Schulpädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 2a - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42101 - Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren): Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42103 - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Seminar Auswahl 1 aus 13
	Lehrveranstaltung: 248668 - Dreh doch nicht durch! Emotionsregulation für Lehrerinnen und Lehrer - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 248671 - "Und dann verschwinden sie hinter ihren Türen..." - Schulische Teilhabe von Kindern mit schweren Erkrankungen - Möglichkeiten und Hürden in Interviews erforschen - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 248703 - Atem, Stimme, Emotion! - Emotionsregulation für Lehrkräfte - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 133222 - Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159089 - Lehren Lernen global für PSA - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192109 - Was ist qualitätsvoller Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 198787 - Interkulturelle Kompetenz - Sensibilisierung und Förderung für Lehramtsstudierende - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206640 - Unterrichtsqualität - Grundlagen und Gestaltungsmerkmale - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240340 - Organisation und Wandel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 248625 - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche - Seminar
	Lehrveranstaltung: 248711 - Durchs Ohr ins Hirn. Wie Podcasting und auditives Lernen den Unterricht bereichern können - Seminar
	Lehrveranstaltung: 248713 - Digitale Medienbildung und Mediendidaktik als Kompetenzfeld aller Fächer - Seminar
	Lehrveranstaltung: 248775 - Zwischen TikTok und KI - Lernen und Leben mit Medien im schulischen Kontext - Seminar


	Prüfungsnummer: 42102 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42104 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 60825 - Tutorium zur Vorlesung "Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung" - Tutorium
	Lehrveranstaltung: 167240 - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Einführung in die Unterrichtsforschung - Vorlesung



	Modul: L 3 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren
	Prüfungsnummer: 42081 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung einer emp. Studie zu Forschungsmethoden
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42083 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42082 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung eines Projekts zu Päd.Psychologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42084 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42085 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Tutorium Auswahl 1 aus 0


	Modul: L3a - Schulpraktische Studien
	Prüfungsnummer: 42111 - Schulpraktische Studien: Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42113 - Begleitveranstaltung "Lehrer/innenhandeln im Unterricht": Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 167265 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht": PSA - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167272 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 213079 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227008 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik Lehrer/innenhandeln im Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227010 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik Lehrer/innenhandeln im Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 247562 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik Lehrer/innenhandeln im Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 247563 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik Lehrer/innenhandeln im Unterricht - Seminar


	Prüfungsnummer: 42112 - Schulpraktische Studien: Fallanalyse aus der eigenen Unterrichtspraxis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42114 - Begleitveranstaltung "Individuelle Förderung": Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 138823 - Begleitseminar Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kämpfe/B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138915 - Begleitseminar Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kämpfe/D) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146615 - Begleitseminar Praxissemester Pädagogische Psychologie (Berweger/C) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 159130 - Begleitseminar Praxissemester Pädagogische Psychologie (Weber-Liel/PSA) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 173402 - Begleitseminar Praxissemester Pädagogische Psychologie (Czempiel/A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 212999 - Begleitseminar zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Berweger/E) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 248500 - Begleitseminar zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kracke/F) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester



	Modul: L 4 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine Schlüsselqualifikationen)
	Prüfungsnummer: 42051 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42053 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42052 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Test im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42054 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Seminar Auswahl 1 aus 12
	Lehrveranstaltung: 107399 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167144 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226025 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227963 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227964 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227970 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227971 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 247833 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 247834 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar



	Modul: L 4a - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42121 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42123 - Vertiefungsseminar: Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 248662 - Beratung in der Schule - Professionelle Kommunikation im Spannungsfeld von Konflikt und Kooperation - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 248700 - Vom Reden zum Beraten – Zur professionellen Gestaltung von Elterngesprächen - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 192098 - Erziehung im Horizont von Digitalität und KI (BKA 9/L4a/L4R/L4G) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 205682 - Planspielentwicklung für pädagogische Herausforderungen im Schulalltag - Seminar
	Lehrveranstaltung: 212961 - Schul(system)entwicklung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 213028 - Gerechtigkeitstheorien und ihre Bedeutung für das Schulsystem - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226286 - Zwischen Sozialidealismus und Dialogischem Denken - Skizzierungen zu Pädagogik und Sozialpädagogik: Paul Natorp, Martin Buber, Franz Rosenzweig (BKA6/L4a/L4R/L4G) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240177 - Aufbau und Diagnose von Beziehungen im Schulalltag - Seminar
	Lehrveranstaltung: 240675 - Informieren, steuern, unterstützen. Zentrale Kompetenzen professioneller Lehrpersonen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 247673 - Globale Bildung in der Praxis (BKA6/L4a/L4R/L4G) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 247830 - Schulrecht und pädagogische Reflexionen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 248658 - Zuhören, verstehen, helfen - Grundlagen der Gesprächsführung und Konzeption eines stud. Praxisangebotes - Seminar
	Lehrveranstaltung: 248712 - BYOI – Bring Your Own Ideas! Mit Prototyping, 3D-Druck und aktuellen Forschungsansätzen zu individuellen Lernmaterialien für den eigenen Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 248934 - Medien in der Schule: Lernen, Lehren und Leben mit Tik Tok, KI, Podcast und Co. - Seminar


	Prüfungsnummer: 42122 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis sprechwissenschaftlicher Test
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42124 - Schlüsselqualifikationen (Sprechwissenschaft): Seminar Auswahl 1 aus 12
	Lehrveranstaltung: 107399 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167144 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226025 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227963 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227964 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227970 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227971 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 247833 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 247834 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar



	Modul: L 5 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42061 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42065 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 219498 - Vorbereitungsseminar Staatsexamen Allgemeine Pädagogik (schriftliche + mündliche Prüfung) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 101103 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125958 - Was Schule soll - Schulentwicklung zwischen Freilernen und Privatschulen (L5/L5a & L6/L6a/L7G/L7R) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42062 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42066 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192541 - EW - Vorbereitung auf die schriftliche Staatsexamensprüfung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42063 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42067 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 213018 - ONLINE: L5a/Vorbereitungsmodul schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42064 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42068 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 187035 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) L6Ra - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 221158 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen mündliche Prüfung und Klausur Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 233758 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik (mündlich und schriftlich) - Seminar



	Modul: L 5a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42131 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42135 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 219498 - Vorbereitungsseminar Staatsexamen Allgemeine Pädagogik (schriftliche + mündliche Prüfung) - Blockveranstaltung
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	Lehrveranstaltung: 219498 - Vorbereitungsseminar Staatsexamen Allgemeine Pädagogik (schriftliche + mündliche Prüfung) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 125941 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125958 - Was Schule soll - Schulentwicklung zwischen Freilernen und Privatschulen (L5/L5a & L6/L6a/L7G/L7R) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42142 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42146 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 192767 - EW - SP Vorbereitung auf die mündliche Staatsexamensprüfung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 242210 - EW-SP Vorbereitung auf die mündliche Staatsexamensprüfung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42143 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42147 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138916 - Vorbereitungsmodul mündliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Online-Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42144 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42148 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 187035 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) L6Ra - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 221158 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen mündliche Prüfung und Klausur Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 233758 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik (mündlich und schriftlich) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 248611 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik - Seminar



	Modul: L 7 - Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft / Bildungswissenschaften
	Modul: PAF.1SP-G - Vorbereitungsmodul Experimentalphysik
	Prüfungsnummer: 46591 - Vorbereitungsmodul Experimentalphysik: Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46593 - Vorbereitungsmodul Experimentalphysik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192983 - Vorbereitungsmodul für die Staatsprüfung Experimentalphysik - Seminar


	Prüfungsnummer: 46592 - Vorbereitungsmodul Experimentalphysik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46593 - Vorbereitungsmodul Experimentalphysik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192983 - Vorbereitungsmodul für die Staatsprüfung Experimentalphysik - Seminar



	Modul: PAF.2SP-G - Vorbereitungsmodul Theoretische Physik
	Prüfungsnummer: 46601 - Vorbereitungsmodul Theoretische Physik: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46603 - Vorbereitungsmodul Theoretische Physik: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 65713 - Vorbereitungsmodul für die Staatsprüfung Theoretische Physik - Seminar


	Prüfungsnummer: 46602 - Vorbereitungsmodul Theoretische Physik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46603 - Vorbereitungsmodul Theoretische Physik: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 65713 - Vorbereitungsmodul für die Staatsprüfung Theoretische Physik - Seminar



	Modul: PAF.5SP-G - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Physik
	Prüfungsnummer: 46641 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Physik: Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 46642 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Physik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192684 - Vorbereitungsmodul für die Staatsexamensprüfung in Fachdidaktik Physik - Seminar



	Modul: PAFBE111 - Experimentalphysik I -  Mechanik und Wärmelehre
	Prüfungsnummer: 103111 - Experimentalphysik I - Mechanik/Wärmelehre: Klausur o. mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 103113 - Experimentalphysik I (Mechanik, Wärmelehre): Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17791 - Grundkurs Experimentalphysik I:  Mechanik/Wärmelehre - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 103114 - Experimentalphysik I - Mechanik/Wärmelehre: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17792 - Grundkurs Experimentalphysik I:  Mechanik/Wärmelehre - Übung



	Modul: PAFBE211 - Experimentalphysik II - Elektrodynamik und Optik
	Prüfungsnummer: 104111 - Experimentalphysik II - Elektrodynamik/Optik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 104113 - Experimentalphysik II - Elektrodynamik/Optik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 104114 - Experimentalphysik II - Elektrodynamik/Optik: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFBP111 - Grundpraktikum Experimentalphysik I
	Prüfungsnummer: 108111 - Grundpraktikum Experimentalphysik I: mündliche Prüfungen, Akzeptanzbewertungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 108113 - Grundpraktikum Experimentalphysik I: Praktikum Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 16039 - Grundpraktikum Experimentalphysik I (BSc) - Praktikum



	Modul: PAFBP211 - Grundpraktikum Experimentalphysik II
	Prüfungsnummer: 108211 - Grundpraktikum Experimentalphysik II: mündliche Prüfungen, Akzeptanzbewertungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 108213 - Grundpraktikum Experimentalphysik II: Praktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFBU111 - Mathematische Methoden der Physik I
	Prüfungsnummer: 110111 - Mathematische Methoden der Physik I: Semesterabschlussklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 110113 - Mathematische Methoden der Physik I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17794 - Mathematische Methoden der Physik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 110114 - Mathematische Methoden der Physik I: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153730 - Mathematische Methoden der Physik - Übung



	Modul: PAFBX211 - Mathematische Methoden der Physik II
	Prüfungsnummer: 110911 - Mathematische Methoden der Physik II: Semesterabschlussklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 110913 - Mathematische Methoden der Physik II: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 110914 - Mathematische Methoden der Physik II: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFBX421 - Methoden der modernen Messtechnik
	Prüfungsnummer: 111211 - Methoden der modernen Messtechnik: Modulprüfungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 111213 - Methoden der modernen Messtechnik: Praktikum Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 111214 - Methoden der modernen Messtechnik: Proseminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFBX431 - Einführung in die Elektronik
	Prüfungsnummer: 111311 - Einführung in die Elektronik:  Modulprüfungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 111313 - Einführung in die Elektronik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15540 - Elektronik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 111314 - Einführung in die Elektronik: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 180750 - Elektronik - Übung



	Modul: PAFBX511 - Einführung in die Astronomie
	Prüfungsnummer: 112111 - Einführung in die Astronomie:  Modulprüfungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 112113 - Einführung in die Astronomie: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18263 - Einführung in die Astronomie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 112114 - Einführung in die Astronomie: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18265 - Einführung in die Astronomie - Übung



	Modul: PAFBX521 - Relativistische Physik
	Prüfungsnummer: 112211 - Relativistische Physik:  Schriftl. o. mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 112213 - Relativistische Physik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 27191 - Relativistische Physik - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 112214 - Relativistische Physik: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 27192 - Relativistische Physik - Vorlesung



	Modul: PAFBX531 - Elektronikpraktikum
	Prüfungsnummer: 112311 - Elektronikpraktikum:  Modulprüfungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 112313 - Elektronikpraktikum: Praktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFBX641 - Technische Thermodynamik und Physik erneuerbarer Energien
	Prüfungsnummer: 113411 - Technische Thermodynamik und Physik erneuerbarer Energien: Klausur o. mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 113413 - Technische Thermodynamik und Physik erneuerbarer Energien: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 113414 - Technische Thermodynamik und Physik erneuerbarer Energien: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFGP711 - Physikalisches Fortgeschrittenenpraktikum
	Prüfungsnummer: 120021 - Physikalisches Fortgeschrittenenpraktikum: Modulprüfungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120023 - Physikalisches Fortgeschrittenenpraktikum: Praktikum Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 56217 - Physikalisches Fortgeschrittenenpraktikum (Lehramt) - Praktikum



	Modul: PAFGT311 - Grundkurs Theoretische Physik I - Theoretische Mechanik für Studenten des Lehramtes an Gymnasien
	Prüfungsnummer: 120031 - Grundkurs Theoretische Physik I - Theoretische Mechanik für Studenten des Lehramtes an Gymnasien: Semesterabschlussklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120033 - Grundkurs Theoretische Physik I - Theoretische Mechanik für Studenten des Lehramtes an Gymnasien: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120034 - Grundkurs Theoretische Physik I - Theoretische Mechanik für Studenten des Lehramtes an Gymnasien: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFGT411 - Grundkurs Theoretische Physik II - Elektrodynamik für Studenten des Lehramtes an Gymnasien
	Prüfungsnummer: 120041 - Grundkurs Theoretische Physik II - Elektrodynamik für Studenten des Lehramtes an Gymnasien: Schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120043 - Grundkurs Theoretische Physik II - Elektrodynamik für Studenten des Lehramtes an Gymnasien: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120044 - Grundkurs Theoretische Physik II - Elektrodynamik für Studenten des Lehramtes an Gymnasien: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFGT511 - Theoretische Physik I - Quantentheorie für Studenten des Lehramtes an Gymnasien
	Prüfungsnummer: 120051 - Theoretische Physik I - Quantentheorie für Studenten des Lehramtes an Gymnasien: Schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120053 - Theoretische Physik I - Quantentheorie für Studenten des Lehramtes an Gymnasien: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18094 - Quantentheorie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120054 - Theoretische Physik I - Quantentheorie für Studenten des Lehramtes an Gymnasien: Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 220829 - Quantentheorie - Didaktikergänzung für Lehramt - Seminar
	Lehrveranstaltung: 18096 - Quantentheorie - Übung



	Modul: PAFLD311 - Fachdidaktik Physik I
	Prüfungsnummer: 120081 - Fachdidaktik Physik I: Modulnote Wintersemester
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120083 - Fachdidaktik Physik I: Praktikum Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 18099 - Physikalische Schulexperimente Sek I - Seminar
	Lehrveranstaltung: 18102 - Einführung in die Physikdidaktik - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 120082 - Fachdidaktik Physik I: Modulnote Sommersemester
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120084 - Fachdidaktik Physik I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120085 - Fachdidaktik Physik I: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFLD611 - Fachdidaktik Physik II
	Prüfungsnummer: 120091 - Dokumentation von Hospitationen sowie Unterrichtsvorbereitungen und -auswertungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120093 - Fachdidaktik Physik II: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192683 - Fachdidaktik der Physik II (Begleitseminar zum Praxissemester) - Seminar



	Modul: PAFLE411 - Atom- und Molekülphysik
	Prüfungsnummer: 120111 - Atom- und Molekülphysik: Semesterabschlussklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120113 - Physik der Materie I - Atome und Moleküle für Lehramtsstudenten: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120114 - Atom- und Molekülphysik: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFLE511 - Festkörperphysik
	Prüfungsnummer: 120121 - Festkörperphysik: Semesterabschlussklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120123 - Festkörperphysik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 77717 - Physik der Materie II: Festkörperphysik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120124 - Festkörperphysik: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153834 - Physik der Materie II: Festkörperphysik - Übung



	Modul: PAFLE811 - Kern- und Teilchenphysik
	Prüfungsnummer: 120131 - Kern- und Teilchenphysik: Semesterabschlussklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120133 - Kern- und Teilchenphysik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120134 - Kern- und Teilchenphysik: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFLT711 - Theoretische Physik II - Thermodynamik und Statistische Physik für Lehramtsstudenten
	Prüfungsnummer: 120141 - Theoretische Physik II -Thermodynamik und Statistische Physik für Lehramtsstudenten: Schriftliche oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120143 - Theoretische Physik II - Thermodynamik und Statistische Physik für Lehramtsstudenten: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 10394 - Thermodynamik und Statistische Physik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120144 - Theoretische Physik II - Thermodynamik und Statistische Physik für Lehramtsstudenten: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 26963 - Thermodynamik und Statistische Physik - Übung



	Modul: PAFLX511 - Optik
	Prüfungsnummer: 120151 - Optik:Schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120153 - Optik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 180704 - Optik für Lehramt - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120154 - Optik: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 141417 - Optik für Lehramt - Übung



	Modul: PAFLX611 - Grundlagen der Physikgeschichte für Lehramtsstudierende
	Prüfungsnummer: 120241 - Grundlagen der Physikgeschichte für Lehramtsstudierende: Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120243 - Grundlagen der Physikgeschichte für Lehramtsstudierende: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFLX711 - Spezielle Fragen der Physikgeschichte für Lehramtsstudierende
	Prüfungsnummer: 120251 - Spezielle Fragen der Physikgeschichte für Lehramtsstudierende: Schriftliche Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120253 - Spezielle Fragen der Physikgeschichte für Lehramtsstudierende: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFLX720 - Ausgewählte Themen aus der Schulphysik
	Prüfungsnummer: 120281 - Ausgewählte Themen aus der Schulphysik: schriftliche oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120283 - Ausgewählte Themen aus der Schulphysik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120284 - Ausgewählte Themen aus der Schulphysik: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFLX730 - Elemente der modernen Physik für das Lehramt
	Prüfungsnummer: 120291 - Elemente der modernen Physik für das Lehramt: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120293 - Elemente der modernen Physik für das Lehramt: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55594 - Spezielle Relativitätstheorie für Lehramt - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120294 - Elemente der modernen Physik für das Lehramt: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 65712 - Spezielle Relativitätstheorie für Lehramt - Übung



	Modul: PAFLX811 - Kontinuumsmechanik
	Prüfungsnummer: 120161 - Kontinuumsmechanik: Schriftliche  Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120163 - Kontinuumsmechanik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 120164 - Kontinuumsmechanik: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: PAFMO150 - Erneuerbare Energien
	Prüfungsnummer: 116501 - Erneuerbare Energien: schriftl o. mündl.  Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 116503 - Erneuerbare Energien: Vorlesung/Übung Auswahl 2 aus 0


	Modul: ZLD-P1 - Einführung in die Schulwirklichkeit
	Prüfungsnummer: 42021 - Praktikumsbericht/-portfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42023 - Einführung in die Schulwirklichkeit: Blockseminare Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 134084 - ESW/RSP | Vorbereitung Praxissemester im Ausland | Möbius - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206607 - ESW/RSP | Oechsner - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206614 - ESW/RSP | Illesy - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206616 - ESW/RSP | Weidner I - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206617 - ESW/RSP | Krüger - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206618 - ESW/RSP | Weidner II - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206619 - ESW/RSP | Pohl - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206620 - ESW/RSP | Könitzer - Begleitveranstaltung zum Praxissemester


	Prüfungsnummer: 42022 - Praxisteil absolviert

	Modul: PAF.HASP-G - Wissenschaftliche Hausarbeit Physik
	Abkürzungen


